
Weiterbildung Spielpädagogik   Forum Spielpädagogik e.V. 

 

AGB – Teilnahme- und Zahlungsbedingungen (spielpädagogischer Grundkurs) 

 

1. Anwendungsbereich 

Soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, regeln die nachfolgenden Bestimmungen die Teilnahme- und 

Zahlungsbedingungen für die Kurse/Module des Weiterbildungsangebots des Forum Spielpädagogik e.V., Nr. 

des Vereins beim Amtsgericht Köln: VR 19762, anerkannt als gemeinnützige Körperschaft durch das FA Köln-

Süd (im Folgenden kurz: „Veranstalter“). Sie treten ergänzend zu den weiteren Bestimmungen der Anmeldung 

hinzu, sind Bestandteil der Anmeldung der Teilnehmenden und somit des Vertrages über die Weiterbildung. 

Soweit in diesen Teilnahme- und Zahlungsbedingungen von „Teilnehmer“ die Rede ist, ist diese Formulierung 

geschlechtsneutral zu verstehen. 

2. Vertragsschluss 

Der Teilnehmer übermittelt dem Veranstalter seine verbindliche Anmeldung in Textform und erhält daraufhin 

ebenfalls in Textform eine Teilnahmebestätigung, sofern im Zeitpunkt der Anmeldung noch ein freier 

Teilnehmerplatz vorhanden ist und auch keine sonstigen Gründe (z. B. fehlende Bonität) gegen einen 

Vertragsschluss sprechen. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerplätze findet eine Vergabe nach der 

Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen statt. Der Vertragsschluss gilt für den gesamten 

spielpädagogischen Grundkurs, also für alle Module (siehe Konzeption). 

3. Kursgebühr 

Die Kursgebühr ist spätestens eine Woche nach Eingang der Rechnung des Veranstalters fällig und unabhängig 

von Leistungen Dritter (z.B. Arbeitgeber) zu bezahlen. Es wird eine Postlaufzeit von drei Tagen zugrunde gelegt. 

Gegebenenfalls kann Ratenzahlung vereinbart werden. Der Veranstalter behält sich vor, bei nicht rechtzeitiger 

Bezahlung, die Teilnahme am Kurs und/oder die Aushändigung von Teilnahmebescheinigungen/Zertifikaten zu 

verweigern. 

4. Rücktritt und Kündigung 

Der Teilnehmer kann nach Vertragsschluss aus dringenden persönlichen oder beruflichen Gründen vom Vertrag 

zurücktreten. Ein Wechsel der Dozenten berechtigt grundsätzlich nicht zum Rücktritt. Im Falle eines Rücktritts 

bis 30 Tage vor dem Beginn des ersten Kursmoduls ist dieser Rücktritt kostenfrei, danach wird grundsätzlich 

eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 25,00 € fällig. Hinzu tritt abhängig vom Rücktrittszeitpunkt ein Anspruch 

des Veranstalters auf Zahlung der anteiligen Kursgebühr in folgender Höhe: Bei Eingang der Rücktrittserklärung 

in der Zeit vom 21. bis 15. Tag vor Kursbeginn 20 %, in der Zeit vom 14. bis 8. Tag vor Kursbeginn 30 %, in der 

Zeit vom 7. bis zum Tag vor dem Kursbeginn 50 % der jeweiligen Kursgebühr. Ab dem Tag des Kursbeginns ist 

ein Rücktritt vom Kurs ausgeschlossen, so dass der Teilnehmer die gesamte Kursgebühr schuldet. Bereits 

bezahlte Kursgebühren werden dem Teilnehmer gegebenenfalls anteilig vom Veranstalter erstattet. 

Maßgebender Zeitpunkt des Rücktritts ist der Zugang einer in Textform übermittelten Rücktrittserklärung beim 

Veranstalter. Der Teilnehmer ist berechtigt, dem Veranstalter einen geeigneten Ersatzteilnehmer, der sich zur 

Kostenübernahme bereit erklärt hat, vorzuschlagen. 

Nach dem Beginn der Weiterbildung ist eine Kündigung in Textform mit einer Frist von 6 Wochen zum Beginn 

der nächsten Kurswoche möglich. Bei einer Kündigung werden die bis dahin angefallenen Lehrgangskosten 

anteilig abgerechnet. Dem Teilnehmer steht der Nachweis frei, dass dem Veranstalter kein oder ein wesentlich 

geringerer Schaden entstanden ist. Der Teilnehmer ist berechtigt, dem Veranstalter einen geeigneten 

Ersatzteilnehmer, der sich zur Kostenübernahme bereit erklärt hat, vorzuschlagen. 

5. Erkrankungen 

Im Falle der krankheitsbedingten Verhinderung an einer Teilnahme an einem Modul räumt der Veranstalter 

dem Teilnehmer, gegen Vorlage eines ärztlichen Attests, die Möglichkeit ein, die Inhalte selbständig 

nachzuarbeiten. Es wird verlangt dies dann in einer, mit dem jeweiligen Dozenten abgesprochenen Arbeit, 

nachzuweisen. 
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6. Umbuchung 

Der Veranstalter räumt dem Teilnehmer alternativ zum Rücktritt gem. Ziffer 4 einmalig das Recht zur 

Umbuchung ein. Unter Umbuchung in diesem Sinne ist die Stornierung einer verbindlichen Anmeldung bei 

gleichzeitigem Vertragsschluss (Ziffer 2) über die Teilnahme an einem anderen Kurs zu verstehen. Eine bereits 

gezahlte Kursgebühr wird auf die Gebühr des alternativ gebuchten Kurses angerechnet. Eine etwaige Differenz 

wird dem Teilnehmer umgehend erstattet bzw. ist von diesem innerhalb der Frist gem. Ziffer 3 zu zahlen. 

7. Absage des Kurses oder von einzelnen Modulen durch den Veranstalter 

Der Veranstalter kann die Veranstaltung aus wichtigem Grund absagen, insbesondere mangels 

kostendeckender Teilnehmerzahl, wegen kurzfristiger Nichtverfügbarkeit des Dozenten (z.B. aufgrund 

Krankheit) ohne Möglichkeit des Einsatzes eines Ersatzdozenten oder aufgrund höherer Gewalt. Der 

Teilnehmer wird unverzüglich informiert und bereits gezahlte Entgelte werden vollständig erstattet. 

Weitergehende Ansprüche sind vorbehaltlich Ziffer 10 ausgeschlossen. 

8. Außerordentliche Kündigung aus wichtigem Grund 

Das Recht beider Seiten zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger 

Grund auf Seiten des Veranstalters ist insbesondere gegeben, wenn der Teilnehmer die Veranstaltung 

nachhaltig stört oder sich nicht angemessen verhält, auf eine schriftliche Zahlungserinnerung keine fristgemäße 

Zahlung erfolgt oder eine Urheberrechtsverletzung begeht. Ein Anspruch des Teilnehmers auf Erstattung 

bereits gezahlten Entgelts besteht in diesem Fall nicht. 

9. Hausordnung 

Der Teilnehmer verpflichtet sich, die am Kursort geltende Hausordnung zu beachten und den Anweisungen des 

Veranstalters sowie dessen Angestellten und Erfüllungsgehilfen zu folgen. Bei schwerwiegendem schuldhaften 

Verstoß des Teilnehmers gegen diese Bestimmungen behält sich der Veranstalter im Falle der Unzumutbarkeit 

der Fortsetzung des Vertrages das Recht vor, den Vertrag aus wichtigem Grunde fristlos zu kündigen. 

10. Haftungsbeschränkung 

Die Haftung des Veranstalters, seiner Angestellten und Erfüllungsgehilfen auf Schadensersatz gleich aus 

welchem Rechtsgrund ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Diese Haftungsbeschränkung gilt 

nicht bei Verletzung einer Vertragspflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags 

überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Teilnehmer regelmäßig vertrauen darf (sogenannte 

Kardinalpflicht); in diesem Fall ist der Anspruch jedoch beschränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren und 

typischen Schadens. Die Haftungsbeschränkung gilt ferner nicht bei einer Verletzung des Lebens, des Körpers 

oder der Gesundheit. 

11. Datenschutzhinweis 

Der Veranstalter erhebt, verarbeitet und nutzt die personenbezogenen Daten des Teilnehmers, insbesondere 

Kontaktdaten zur Abwicklung der Anmeldung, so auch die E-Mail-Adresse des Teilnehmers, wenn diese 

angegeben wurde. Zu den Informationen gehören auch Informationen über die Anschrift des Teilnehmers. 

Datenübermittlung findet nur statt, wenn dies zur Vertragsabwicklung erforderlich ist (z.B. Aufsichtsbehörde). 

In diesen Fällen beschränkt sich der Umfang der übermittelten Daten jedoch auf das erforderliche Minimum. 

Die Teilnehmenden haben ein Recht auf Auskunft sowie ein Recht auf Berichtigung, Sperrung und Löschung 

ihrer gespeicherten Daten nach Abschluss der Weiterbildung. 

Die Übersendung der Teilnahmebestätigung kann auch per unverschlüsselter E-Mail erfolgen. Dabei kann nicht 

ausgeschlossen werden, dass diese von Dritten gelesen wird. 

Sofern Module oder Modulteile durch Kooperationspartner durchgeführt werden, werden nur dann 

personenbezogenen Daten an den Kooperationspartner weitergeleitet, soweit dies für den Vertragszweck 

erforderlich ist. 

Lernmittel sind grundsätzlich urheberrechtlich geschützt; insbesondere das Kopieren und die Weitergabe an 
Dritte ist nur nach vorheriger Zustimmung des Urheberrechteinhabers zulässig.“ 
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12. Widerrufsrecht 

Wenn der Teilnehmer Verbraucher ist, also eine natürliche Person, die diesen Vertrag zu einem Zweck 

abschließt, der überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit 

zugerechnet werden kann, steht ihm nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen ein Widerrufsrecht zu. 

Widerrufsbelehrung 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angaben von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, dem Forum Spielpädagogik e.V., Vorsitzende Christine 

Budschat, Korczakstr. 16, 55566 Bad Sobernheim, mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post 

versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.  

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts 

vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs: 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 

einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine 

andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über 

Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 

Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 

ausdrücklich etwas Anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 

berechnet. 

Muster-Widerrufsformular 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann senden Sie bitte ein Schreiben mit folgenden Punkten an das 
Forum Spielpädagogik e. V.; z.Hd. Jörg Memmel, Im Wiesengrund 14, 93483 Pösing, memmelj@web.de 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der folgenden 
Dienstleistung 

 Meine Anmeldung vom: 

 Name und Vorname 

 Anschrift: 

 Unterschrift (nur bei Mitteilung auf Papier) 

 Datum 

 


